
Eigenschaften:

Neuartiger Verbundwerkstoff, dehnfähig, besonders
reißstabil, wasserundurchlässig, wasserdampfdiffusions-
fähig, gewährleistet die schnelle Austrocknung wasser-
haltiger Fliesenkleber und Abdichtungsstoffe, hohe
Beständigkeit gegenüber aggressiven Medien. 
Erfüllt die Anforderungen des ZDB-Merkblattes “Hinweise
für die Ausführung von Abdichtungen im Verbund mit
Bekleidungen und Belägen aus Fliesen und Platten für
den Innen- und Außenbereich”. 

ASO®-Dichtband-2000-S-Ecken Art.-Nr. 2 05939 005 (Außenecke)

Dichtband (Ecke) Art.-Nr. 2 05939 005 (Innenecke)

Einsatzgebiete:

Zur wasserundurchlässigen Ausbildung von Innen- und
Außenecken über Wand- und Bodenanschlussfugen. 

Verarbeitung:

ASO-Dichtband-2000-S-Ecken werden über Innen- bzw.
Außeneckfugen auf die mit SANIFLEX, AQUAFIN-2K
bzw. AQUAFIN-2K/M und ASOFLEX-AKB
vorbehandelten Flächen gedrückt und in weiteren
Arbeitsgängen mit einem der o. g. Abdichtungs-
materialien flächig im Randbereich überarbeitet. 
Dichtbandstöße mind. 5 cm überlappend mit dem
Abdichtungsmaterial faltenfrei verkleben. Fugen, die mit
ASO-Dichtband-2000-S und 
ASO-Dichtband-2000-S-Ecken abgesichert sind, müssen
vor mechanischen Beschädigungen ausreichend
geschützt werden. 

Lieferform:

10 Stück pro Karton
Innenecke: 12 cm breit
Außenecke: 12 cm breit

Weitere Formteile:

ASO-Dichtband-2000
ASO-Dichtband-2000-S
ASO-Dichtband-2000-Sanitär
ASO-Dichtband-2000-T-Stück
ASO-Dichtband-2000-Kreuzung
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Die Rechte des Käufers in Bezug auf die Qualität unserer Materialien richten sich nach unseren Verkaufs- und Lieferbedingungen. Für Anforderungen die über den Rahmen
der hier beschriebenen Anwendung hinausgehen, steht Ihnen unser technischer Beratungsdienst zur Verfügung. Diese bedürfen dann zur Verbindlichkeit der rechtsver-
bindlichen schriftlichen Bestätigung. Die Produktbeschreibung befreit den Anwender nicht von seiner Sorgfaltspflicht. Im Zweifelsfall sind Musterflächen anzulegen. Mit
Herausgabe einer neuen Fassung der Druckschrift verliert diese ihre Gültigkeit. 


